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Klimawandel und Gesundheit: seit über 20 Jahren in der Diskussion

 hitze- (und kälte-)abhängige Erhöhung der Mortalität insb. bei 

vorbestehenden Atemwegs- und Herz-Kreislauf-Erkrankungen

 Einfluss von Klimaänderungen auf reiseassoziierte und endemische 

Krankheitserreger und deren Vektoren (z.B. Gliedertiere)

 steigende UV-Belastung und Hautkrebs

 Einfluss auf biologisch aktive Partikel (u.a. Allergika) in der Außenluft

 Auswirkungen auf die Lebensmittelproduktion (z.B. Dürren) und auf die 

Lebensmittelsicherheit (z.B. Kühlketten)

 Auswirkungen auf Trinkwasserqualität und Wasserversorgung

 vermehrtes Auftreten posttraumatischer Belastungsstörungen infolge von 

Witterungsextremen (z.B. durch Sturmschäden, Überschwemmungen)
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Quelle: an der Heiden et al. 2019
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Zusammenhang zwischen Hitze und Todesfällen
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Quelle: Koppe et al., 2003, S. 160

Mittlere Hitzewelle (+/- 30 Tage) aus 9 Extremereignissen in Baden-Württemberg 1968 - 1997. 

Basislinie: standardisierte Normalbedingungen (Erwartungswert)
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Warnkriterien des Deutschen Wetterdienstes bezüglich Hitze

Der DWD gibt Hitzewarnungen heraus, wenn eine starke Wärmebelastung 

für mindestens 2 Tage in Folge vorhergesagt wird und eine ausreichende 

nächtliche Auskühlung der Wohnräume nicht mehr gewährleistet ist. Es 

gibt zwei Warnstufen:

Hitzewarnstufe I: „starke Wärmebelastung“ 

(„Gefühlte Temperatur" an zwei Tagen in Folge 

über 32°C, zusätzlich nur geringe nächtliche Abkühlung)

Hitzewarnstufe II: „extreme Wärmebelastung“ 

(„Gefühlte Temperatur" über 38°C am frühen Nachmittag)

 Warnungen gelten grundsätzlich für einen 

ganzen Tag und damit auch für die Nachtsituation
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Anhang: 
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Quelle: Umweltbundesamt 2019 mit Daten des DWD
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Hitze in 2020
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Klimaassoziierte Herausforderungen in urbanen Räumen 

…mit Relevanz für die Gesundheit der Bevölkerung 

• Anstieg der Durchschnittstemperaturen 

 Wärmeinselbildung, Brandgefahr (z.B. Böschungen, urbane Wälder)

• Überproportionale Verlängerung der Vegetationsperiode 

 verstärkte Allergenexposition, Ausbreitung vektorbasierter Erkrankungen

• Veränderungen der Niederschlagsmenge und -intensität 

(z. B. Zunahme von Extremereignissen) 

 Überflutungen, Verringerung der klimatischen Wasserbilanz

• Städte zudem vulnerabel gegenüber dem Klimawandel in folgender Hinsicht:

• Lage im Raum (oft in Kessellagen)

• baulich 

• infrastrukturell 

• durch Bevölkerungsdichte und -zusammensetzung

• …
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2017 erschienen:
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Angelehnt an WHO 2008
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Acht Kernelemente 

I. Zentrale Koordinierung und interdisziplinäre Zusammenarbeit 

II. Nutzung eines Hitzewarnsystems 

III. Information und Kommunikation 

IV. Reduzierung von Hitze in Innenräumen 

V. Besondere Beachtung von Risikogruppen 

VI. Vorbereitung der Gesundheits- und Sozialsysteme 

VII. Langfristige Stadtplanung und Bauwesen 

VIII. Monitoring und Evaluation der Maßnahmen

 in ihrer Reihenfolge nicht zwingend nacheinander folgend bzw. 

aufeinander aufbauend zu verstehen 
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Handlungsempfehlungen für die Erstellung 

von Hitzeaktionsplänen zum Schutz der menschlichen Gesundheit
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Schematische Darstellung der für die Umsetzung der Kernelemente eines 

Hitzeaktionsplans von der WHO vorgesehenen Zeithorizonte 

Quelle: BMUB 2017, S. 9
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Kernelement I: Möglicher Informationsfluss zwischen einer 

koordinierenden Stelle und anderen Beteiligten in Hitzeaktionsplänen 
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Quelle: BMUB 2017, S. 10

Wer kommt in Frage?

Wer gehört dazu?
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Kernelement III: Information und Kommunikation

Folie 14 Dr. Thomas Claßen

https://www.umweltbundesamt.de/sites/default/files/medien/364/

dokumente/schattenspender_hitzeknigge.pdf
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Hitzeaktionspläne und kommunale Gesundheitsförderung? 

 Hitzeprävention im Sinne der Klimaanpassung bisher fast ausschließlich 

ein Thema des kommunalen Gesundheitsschutzes

 aber: Hitzeprävention im Sinne des Klimaschutzes eröffnet vielfältige 

Möglichkeiten auch zur kommunalen Gesundheitsförderung

 Themen sind u.a.: 

 Nachhaltiges Mobilitätsmanagement und Förderung aktiver Nahmobilität 

 Bewegungsförderung

 Förderung und Gestaltung grün-blauer Infrastrukturen 

 Partizipation im Quartier / Quartiersmanagement / Bürgerschaftliches 

Engagement

 Förderung der (umweltbezogenen) Gesundheitskompetenz (?)

 Fridays for Future – Bewegung

 individuelle Hitzeprävention

 Hitzeprävention in der Pflege
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Ausgewählte Beispiele für Hitze-Anpassungsstrategien
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Quelle: Conrad & Penger 2019
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Stadt Speyer: 

Stadtplan für heiße 

Tage
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Quelle: Stadt Speyer (o.J.):

HotSpot. Speyer. Informationen

speziell für heiße Sommertage!

https://www.speyer.de/sv_speyer/de/

Umwelt/Klimawandelfolgen/Stadtplan

%20für%20heiße%20Tage/Druckversi

on_Faltplan.pdf

https://www.speyer.de/sv_speyer/de/Umwelt/Klimawandelfolgen/Stadtplan%20für%20heiße%20Tage/Druckversion_Faltplan.pdf


Eine Quelle für weiterführende 

Informationen

 www.hitze.nrw.de
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Projekt 

„Hitzeaktionsplan für 

Menschen im Alter für 

die Stadt Köln“

Quelle: Präsentation v. 18.03.2021 

siehe auch: 

https://www.stadt-koeln.de/leben-in-

koeln/klima-umwelt-

tiere/klima/hitzeaktionsplan-fuer-

menschen-im-alter
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Projekt 

„Hitzeaktionsplan für 

Menschen im Alter 

für die Stadt Köln“

Quelle: Präsentation v. 18.03.2021 

siehe auch: 

https://www.stadt-koeln.de/mediaasset/video/umwelt/hitzeaktionsplan_version_klein_2.mp4
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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Kontakt:

Dr. Thomas Claßen (Dipl.-Geogr.)

LZG.NRW – Landeszentrum Gesundheit NRW

Fachgruppe Grundsatzfragen, Internationale Zusammenarbeit

Fachgruppe Prävention & Gesundheitsförderung

Gesundheitscampus 10, 44801 Bochum

Tel.: 0234-91535-3202

thomas.classen@lzg.nrw.de 

www.lzg.nrw.de  

http://www.euro.who.int/__data/assets/pdf_file/0015/

402072/PublicHealth-German5bis.pdf?ua=1

Quelle: WHO 2019
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Deutsche Anpassungsstrategie an den Klimawandel (seit 2008)

… formuliert u.a. Ziele für den Umgang mit 

 Veränderungen des Temperatur- und Wasserhaushalts 

 Extremwetterbedingungen

 der Ausbreitung von Infektionskrankheiten 

 … zur Minderung und Vermeidung adverser Effekte für Gesundheit, 

Gesellschaft, Wirtschaftssektoren, Biodiversität 

 Implikationen für alle administrativen und räumlichen Ebenen: 

Verknüpfung von Gesundheitsvorsorge mit anderen Bereichen, z.B. 

„bauliche Planung“, gefordert
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